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stück

Die Theaterwerkstatt des Freien Gymnasiums Zürich führt Simone Meiers
Bearbeitung des Cyrano-Stoffes auf, welche die Autorin 2006 für das
Theater Basel schuf. Meier fokussiert in ihrer Adaption die Kernhandlungen
des Stückes, indem sie den Stoff von den unzähligen Nebenschauplätzen und
üppigen Szenerien der rostandschen Fassung befreit, in der zwischen 45 und
60 Figuren auftreten. Diese Idee erweist sich als ideal, um die Legende um
Cyrano in einem aktuellen Kontext zu präsentieren. Meier gelingt es auch,
die Eigentümlichkeiten der historischen Hauptfigur - die Raufereien, der
ausgeprägte Gerechtigkeitssinn, seinen Wortwitz und seine Schnelligkeit,
aber auch seine romantische Ader - herauszuarbeiten, indem sie einen
Grossteil der Reden Cyranos aus Rostands Original übernahm. Gleichzeitig
unterstreicht sie diese, indem sie der Hauptfigur die oberflächlichen
Stereotypen des heutigen Showbiz gegenüberstellt. So übt sie überdies
Gesellschaftskritik und erweitert das Stück um eine Ebene. Die Vorlage
Rostands verliert damit das Verstaubte, das sich ihr aus heutiger Sicht
anhaften liesse. Neben aller Komik und Klamauk zeigt „Cyrano de Bergerac“
die Tragik verschiedenster Figuren und dies feinfühlig herauszuarbeiten
ist die Herausforderung unserer diesjährigen Arbeit.
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autor

Edmond Rostand wurde am 1. April 1868 in Marseille geboren. Er studierte
Literatur und Geschichte, aber auch Jura und wurde Rechtspraktikant und
Bankangestellter. 1890 heiratete er die Schriftstellerin Rosemonde Gerard
und veröffentlichte seine erste Lyriksammlung. Ab 1894 schrieb Rostand vor
allem Dramen und hatte seinen ersten grossen Erfolg mit zwei Stücken, die
er für den damaligen Theaterstar Sarah Bernhardt verfasste: "Les
romanesques" (1894) und "La princesse lointaine" (1895). In der
darauffolgenden Zeit entstand "Cyrano de Bergerac". Von da an wurde
Rostand als nationaler Dichter gefeiert. 1900 gelang Rostand mit
"L’aiglon" (Der junge Adler), das er wiederum für Sarah Bernhardt
geschrieben hatte, noch einmal ein grosser Erfolg. 1901 wählte die
Academie Francaise den erst dreiunddreissigjährigen Dichter zu ihrem
Mitglied; er war das jüngste Mitglied in der 350jährigen Geschichte des
Instituts. 1910 entstand "Chantecler", eine Tierfabel, die bei den
Zeitgenossen nur mässigen Erfolg hatte, aber noch heute gelegentlich
gespielt wird. Während des ersten Weltkrieges schrieb er nationale Lyrik.
Er starb am 2. Dezember 1918 in Paris.

 

Simone Meier arbeitet als Kulturredaktorin für den Tages Anzeiger. Für das
Theater Basel verfasste sie 2006 die vorliegende von der Theaterwerkstatt
des Freien Gymnasiums Zürich gespielte Cyrano-Fassung. Simone Meier ist
ausserdem die Verfasserin einer Schweizer Literatur-Anthologie(Domino
1998), eines Romans (Mein Lieb, mein Lieb, mein Leben, 2000) und eines
Kolumnenbandes (Meiers Best, 2005). Im Sommer 2010 war sie zudem als
Autorin am Freilichtheater Rodersdorf, der Basler Gruppe „Ex/Ex“
beteiligt.
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